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K U R Z  
N O T I E R T
80 Jahre befrielsen – 80 
Jahre Befreiung

Tondern/ Hadersleben. 80 Jahre 
Befreiung feiert Dänemark am 
Sonntag, 4. Mai. An dem Tag 1945 
wurde im Radio verkündet, dass die 
deutschen Truppen in Dänemark 
sich dem Feind ergeben haben. 
Verdunklungen waren nicht mehr 
nötig. Und so zünden viele Dänen 
bis heute Lichter an und stellen sie 
als Zeichen ins Fenster. Die Befrei-
ung ist 80 Jahre her. Für die Deut-
schen, die damals in Dänemark leb-
ten, waren es schwere Tage, denn 
viele wurden schon einen Tag spä-
ter als Nazi-Kollaborateure verhaf-
tet. Angst, ob die Väter, Söhne, 
Ehemänner heimkehren, war allge-
genwärtig. In einigen Gemeinden 
wird in diesem Jahr gemeinsam 
Gottesdienst als Zeichen dafür, 
dass Dänen und Deutsche in Frie-
den zusammengewachsen sind, ge-
feiert. Solche deutsch-dänischen 
Gottesdienste gibt es am Sonntag, 
4. Mai, 19 Uhr, in Tondern mit Pas-
torin Dorothea Lindow, præst Trine 
Hauge Nielsen und vikar Sarah Jane 
Redmond und ebenfalls um 19 Uhr 
im Dom von Hadersleben mit 
Propst Torben Hjul Andersen und 
Pastorin Bettina Sender. Bereits um 
10.30 Uhr gibt es in der Kirche von 
Lügumkloster einen deutsch-däni-
schen Friedensgottesdienst. In 
Apenrade wird am Montag, 5. Mai, 
16 Uhr, in der Nicolaikirche ein 
Gottesdienst gefeiert. Um 19 Uhr 
gibt es ein Konzert. Mitwirkende 
sind der Jørgens Pigekor und die 
Nicolai Cantori. Die Leitung über-
nimmt Thomas Bach Madsen.     ez

In Nordschleswig gibt es Unter-
schiede zwischen Stadt und Land, 
was die pastorale Versorgung be-
trifft: Die Folkekirke in den Städ-
ten, die Nordschleswigsche Ge-
meinde auf dem Lande.

VON ANJA GORITZKA

Hadersleben/Süderwilstrup. Betti-
na Sender und Jonathan von der 
Hardt arbeiten in Nordschleswig 
als Pastorin und Pastor für die 
deutsche Minderheit: Sie als Stadt-
pastorin in Hadersleben, er im 
Pfarrbezirk Süderwilstrup der 
Nordschleswigschen Gemeinde. 
Insgesamt gibt es zehn deutsch-
sprachige Pfarrpersonen auf neun 
Stellen.  Jonathan von der Hardt ist 
seit August 2022, Bettina Sender 
seit Januar 2024 in Dänemark. Bei-
de arbeiten, bei allen Gemeinsam-
keiten, in zwei unterschiedlichen 
Systemen: Für die Folkekirke – die 
dänische Volkskirche – gibt es ein 
eigenes Kirchenministerium. Nach 
der Volksabstimmung von 1920, als 
Nordschleswig dänisch wurde, 
wurde die pastorale Versorgung 
der deutschsprachigen Bevölke-
rung in den Städten Apenrade, Ha-
dersleben, Sonderburg und Ton-
dern von dieser übernommen, die 
hierfür Pastoren aus Deutschland 
einstellte. Das ist in den Städten bis 
heute so geblieben. 

„Ich bin für den Dienst in Ha-
dersleben von der Nordkirche be-
urlaubt, beziehe ein dänisches Ge-
halt und bin Mitglied des däni-
schen Kirchengemeinderates in 

Hadersleben“, sagt Bettina Sender. 
Sie konnte wählen, ob sie einen 
preußischen Talar mit Beffchen 
oder einen dänischen Talar mit 
Halskrause trägt. „Ich habe kürz-
lich auch einen dänischen Talar 
anfertigen lassen“, erzählt sie. 

Jonathan von der Hardt arbeitet 
als Pastor der Nordschleswigschen 
Gemeinde für eine dänische Frei-
kirche. Sie stellt seit 1923 die pasto-
rale Versorgung der deutschspra-

chigen Bevölkerung in den ländli-
chen Regionen sicher. 

„Die Nordschleswigsche Ge-
meinde versteht sich als Volkskir-
che der Minderheit“, erklärt er. Er 
wurde für den Dienst von der Nord-
kirche beurlaubt, ist weiter bei die-
ser angestellt und bezieht sein Ge-
halt vom Landeskirchenamt in Kiel. 

Die Nordschleswigsche Gemein-
de ist in fünf Pfarrbezirke unter-
teilt, denen jeweils ein Ältester 

oder eine Älteste und die örtliche 
Kirchenvertretung vorstehen. In 
seinem Pfarrbezirk Süderwilstrup 
finden in vier dänischen Kirchen 
Gottesdienste statt, die angemietet 
werden. Mit den dänischen Kir-
chengemeinderäten hat er nicht 
ganz so regelmäßig zu tun. „Es er-
geben sich immer wieder Berüh-
rungspunkte für eine deutsch-dä-
nische Zusammenarbeit“, sagt Jo-
nathan von der Hardt. 

Stadt-Land-Unterschiede
Bettina Sender und Jonathan von der Hardt kümmern sich ium deutschsprachige Christen

Unterschiede gibt es nicht nur beim Talar, sondern auch in der Pastoral der deutschen Bevölkerung in Dänemark.
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Apenrade
Gottesdienste: 
Sonntag, 6. April, 14 Uhr, Nicolai-
kirche, Anke Krauskopf, mit Kir-
chenkaffee.
Sonntag, 13. April, 14 Uhr, Høje 
Kolstrup Kirche, Anke Krauskopf, 
mit Kirchenkaffee.
Karfreitag, 18. April, 15 Uhr, medi-
tativer Gottesdienst, Lesung der 
Passionsgeschichte.
Sonntag, 20. April, 7 Uhr, Nicolai-
kirche, liturgischer Frühgottes-
dienst am Ostermorgen, Anke 
Krauskopf, anschließend Oster-
frühstück im Nicolaihaus.
Sonntag, 27. April, 11 Uhr, Nicolai-
kirche, Anke Krauskopf, mit Abend-
mahl.
Sonntag, 4. Mai, 14 Uhr, Nicolaikir-
che, Anke Krauskopf, mit Kirchen-
kaffee.
Sonntag, 11 Mai, 11 Uhr, Nicolai-
kirche, Anke Krauskopf, mit Konfir-
mation.

Schulseelsorge:
In der Regel mittwochs 
8 Uhr bis 9.50 Uhr im Beratungs-
raum des Deutschen Gymnasiums 
für Nordschleswig oder nach Ab-
sprache.
10 Uhr bis 11.35 Uhr auf der „In-
sel“ der Deutschen Privatschule 
Apenrade oder nach Absprache.

Hadersleben
Gottesdienste:
Sonntag, 6. April, 10 Uhr, Herzog 
Hans Kirche.

Sonntag, 13. April, 10 Uhr, Herzog 
Hans Kirche.
Gründonnerstag, 17. April, 18 Uhr, 
Herzog Hans Gemeindehaus, mit 
Tischabendmahl.
Karfreitag, 18. April, 10 Uhr, Her-
zog Hans Kirche.
Ostermontag, 21. April, 10. Uhr, 
Dom.
Sonntag, 27. April, 14 Uhr, Alt Ha-
dersleben.
Sonntag, 4. Mai, 10 Uhr, Dom, mit 
Konfirmation.

Sonderburg
Gottesdienste:
Sonntag, 6. April , 16 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg.
Gründonnerstag, 17. April, 16 Uhr, 
Christianskirche, Pastor Watten-
berg.
Karfreitag, 18. April, 15 Uhr, Mari-
enkirche, Pastor Wattenberg.
Ostersonntag, 20. April, 5 Uhr, Ma-
rienkirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 27. April, 16 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 4. Mai, 16 Uhr, Marienkir-
che, Pastor Wattenberg.

Tondern 
Gottesdienste
Sonntag, 6. April, 8.30 Uhr, Christ-
kirche, Dorothea Lindow.
Gründonnerstag, 17. April, 16.30 
Uhr, Christkirche, Dorothea Lin-
dow, mit Abendmahl.
Karfreitag, 18. April, 15 Uhr, 
Christkirche, Dorothea Lindow, zur 
Sterbestunde Christi mit Lesung 

der Passionsgeschichte nach Jo-
hannes.
Ostersonntag, 20. April, 10.30 Uhr, 
Sankt Clemens auf Rømø, Dorothea 
Lindow, deutschsprachig.
Ostersonntag, 20. April, 14 Uhr, 
Uberg, Dorothea Lindow und Trine 
Hauge Nielsen, deutsch-dänischer 
Ostergottesdienst mit Eiersuche 
und Kaffeetrinken
Ostermontag, 21. April, 10 Uhr, 
Christkirche, Dorothea Lindow.
Sonntag, 27. April, 10 Uhr, Christ-
kirche, Dorothea Lindow, deutsch-
sprachige Konfirmation mit der 
Musikvereinigung Nordschleswig.

Buhrkall
Gottesdienste:
Karfreitag, 18. April, 14 Uhr, Raps-
tedt, mit Abendmahl.
Karfreitag, 18. April, 15.30 Uhr, 
Bülderup, mit Abendmahl.
Sonntag, 4. Mai, 10.30 Uhr, 
Hostrup.
Sonntag, 4. Mai, 14 Uhr, Rapstedt.

Veranstaltung:
Montag, 21. April, 10 Uhr, Bülde-
rup-Bau, Gemeindehaus, Oster-
frühstück.

Gravenstein
Gottesdienste:
Sonntag, 13. April, 10.30 Uhr, 
Kreuzkirche Rinkenis, mit Konfir-
mation.
Gründonnerstag, 17. April, 17.30 
Uhr, Abendmahl und Abendessen 
im Pastorat Gravenstein.

Samstag, 19. April, 20.30 Uhr, Kol-
lund, Osternacht.
Ostermontag, 21. April, 10.30 Uhr, 
Kollund.

Hoyer-Lügumkloster
Gottesdienste:
Sonntag, 6. April, 10.30 Uhr, Hoyer, 
Matthias Alpen. 
Sonntag 6. April, 14 Uhr, Kirche 
Lügumkloster, Matthias Alpen.
Gründonnerstag, 17. April, 10.30 
Uhr, Daler, Matthias Alpen.
Karfreitag, 18. April, 9 Uhr, Kirche 
Norderlügum, Matthias Alpen.
Ostersonntag, 20. April, 8.45 Uhr, 
Lügumkloster, mit Chor aus der 
Deutschen Schule Lügumkloster, 
anschließend Osterfrühstück im 
Gemeindesaal. 
Samstag 3. Mai, 10 Uhr, Lügum-
kloster, Matthias Alpen, mit Konfir-
mation.
Sonntag, 4. Mai, 10.30 Uhr, Hoyer, 
Dorothea Lindow. 

Süderwilstrup

Gottesdienste:
Sonntag, 6. April, 12 Uhr, Ries.
Gründonnerstag, 17. April, 19 Uhr, 
Osterlügum, mit Abendmahl und 
Abendessen.
Ostersonntag, 20. April, 11 Uhr, 
Knivsberg.
Sonntag, 27. April, 13 Uhr, Oxen-
watt.
Sonntag, 4. Mai, 14 Uhr, Ries.

Veranstaltungen
Dienstag, 8. April, 19.30 Uhr, Möl-
by, Gemeindeabend.
Mittwoch, 9. April, 14.30 Uhr, Loit, 
Gemeindenachmittag.
Dienstag, 15. April, 15 Uhr, Vil-
strup, Gemeindenachmittag im 
Pastorat.

Tingleff
Gottesdienste:
Karfreitag, 18. April, 14 Uhr, Uk.
Ostermontag, 21. April, 10.30 Uhr, 
Tingleff.
Sonntag, 27. April, 10.30 Uhr, 
Tingleff, mit Konfirmation.

Diese Seite wurde inhaltlich gestaltet von den deutschsprachlichen Gemeinden 
in Nordschleswig. Die deutsche Minderheit in Nordschleswig wird von neun 
deutschsprachigen Pfarrstellen seelsorgerlich betreut. Die vier Stadtpfarrstellen 
in den Städten Tondern, Apenrade, Sonderburg und Hadersleben gehören zur 
dänischen Folkekirke. Die Nordschleswigsche Gemeinde hat sich 1923 gegrün-
det, um die geistliche Versorgung der deutschen Minderheit in den ländlichen 
Regionen von Nordschleswig sicherzustellen. Die geistliche Aufsicht wird vom 
Evangelisch-Lutherischen Bischof in Schleswig wahrgenommen.

Kontakt: Jonathan von der Hardt, Tel. +45 74 58 23 13  
E-Mail: wilstrup@kirche.dk, www.kirche.dk


